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Redaktion und Administration i
EffIngerstrasse 3 in Bern. Telephon Nr. (031) 2 1660

Im Inland kann nor dnrth die Port abonniert werden — Abonnement*-
betrBge nldit an obige Adresse, sondern am Postsrbalter einzahlen —
Abonnementsprets IQr SHAB. (ohne Bellagen): Schweiz: Jährlich Fr.22J0,
balbJBbrlich Fr. 12^0, vierteljährlich Fr. 6.30, zwei Monate Fr. 4A0, ein Monat
Fr. 2JS0 — Aasland: Zuschlag des Portos — Preis der Einzelnummer 25 Rp.
— Annoncen-Regie i Pnbücltas AQ. — Insertionstarif i 20 Rp. 'die
einspaltige MUUmeterzelle oder deren Raum; Ausland 25 Rappen — Jahres-

abonnementsprets iür .Die Volkswirtschaft*« Fr. 4.70.

Redaction et Administration i
Effingerstrasse 3, & Berne, TOiOphone n° (031) 2 1660

En Snisse, les abonnements ne peuvent Otre prU qu'4 la poste — Priire
de ne pas verser le montant des abonnements a l'adresse ci-dessus,
mal* au guldiet de la poste — Prix d'abonnement pour la FOSC. (sans
supplements)I Suisse: un an 22 Ir.30; un semestre 12 ir. 30; un trimestre
6ir. 30; deux mols iir. 50; un mois 2Ir. 50 — Etranger: Frais de port en
plus — Prix dn numdro 25 cts — ROgie des annonces« Public!tas SA. —
Tarif d'insertion: 20 cts la Ugne de colonne d un mm ou son espace;
Otranger 25 cts — Prix d'abonnement annuel 4 .La Vie economlque* ou

4 .La Vita economlca": 4 Ir. 70.

IT 300

In unsere Ibonnenten und Inserenten
Wir machen sowohl unsere Abonnenten wie auch Inserenten darauf

aufmerksam, dass das «Schweizerische Handelsamtsblatt» an folgenden Tagen
ausfällt: vom 25. bis 27. Dezember 1942 und vom 1. bis 3. Januar 1943.

Ivis I nos abonnts et autres int6ress6s
Nous rendons attentifs les milieux intöressös au fait que la «Fcuille

officielle suisse du commerce» ne paraitra pas les jours suivants: du 25 an
27 döcembre 1942 et du 1CT au 3 janvier 1943.

Inhalt — Sommaire — Sommario
Amtlicher Teil — Partie officielle — Parte ufßciale

Abhanden gekommene Werttitel. Tltres dlsp&rus. Titoli smarriti.
Handelsregister, Registre du commerce. Reglstro di commerclo.
Venedigli AG., Zürich.
Allgemelnverhlndllcherklürung von Gesamtarbeitsverträgen (Schreinerei- nnd Glasereige¬

werbe von Gross-Winterthur).

Mitteilungen — Communications — Comunicaztoni

Verfügungen Nrn. lh nnd 4a des EFZD betreffend Tarif der Steuer auf der Waren¬
einfuhr und Steuer auf dem Umsatz von Bier und Tabakfabrikaten.

Verfügung Nr. 20 T des K1AA betreffend Bewirtschaftung der Baumwolleffilochäs.
Ordonnance n° 20 T de l'OGIT concernant les effilocbds de colon. Ordinanza N. 20 T
dell'UGIL concernente l'utilizzazione delle filacce di cotone.

Mlei Tea - Partie ottioelle - Parle nfflüale

Abbanden gekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti

Anträfe — Sommations
Die Kraftloserklärung des Interimsscheins Nr. 10 über 14 Aktien au je

Fr. 500, der Internationalen Gesellschaft der Stickstoff-Industrie AG., welche
ihren Sitz in Basel hat, wird begehrt

Gemäss Beschluss des Zivilgerichts des Kantons Basel-Stadt vom 4.
Dezember 1942 wird der allfällige Inhaber hiermit aufgefordert, diesen Interims-
sebein innert einem Jabr, d. h. bis 9. Dezember 1943, der unterzeichneten
Amtsstelle vorzuweisen, ansonst dieser Titel nach Ablauf der Frist für
kraftlos erklärt wird. (W 436 s)

Basel, den 9. Dezember 1942. Zivilgerichtsschreiberei Basel-Stadt.

Es wird vermisst: Sparheft Nr.9603, per Fr. 3002.45, vom S.August
1937, zugunsten des Inhabers, als Gläubiger, und lautend auf die Gewerbekasse

Baden, als Schuldnerin.
An den allfälligen Inhaber dieses Sparheftes ergeht hiermit die

Aufforderung,» dasselbe binnen Jahresfrist, d. h. bis 19. Dezember 1943, dem
Bezirksgericht Baden vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung
ausgesprochen würde. (W 449l)

Baden, den 15. Dezember 1942. Das Bezirksgericht.

Es wird vermisst: Schuldbrief für Fr. 10 000, datiert den 30. August 1927,
haftend auf Grundbuch Strengelbach Nr. 27, Plan 23/592, lautend zugunsten
von Hermann Gottfried Siegrist, gewesener Negoziant, in Zofingen, und auf
Johann Eberwein-Siegrist, Maler, Strengelbach, als Schuldner. '

Der unbekannte Inhaber des genannten Schuldbriefes wird gemäss
Art. 870 ZGB. aufgefordert, denselben innert Jahresfrist, d. h. bis 26.
Dezember 1943, dem Bezirksgericht Zofingen vorzuweisen, ansonst derselbe
als nichtig und kraftlos erklärt würde. (W 4573)

Z o f i n g e n den 22. Dezember 1942.

Namens des Bezirksgerichts,
der Präsident: Dr. K. Hauri;
der Gerichtsschreiber: Dr. M. Pfisterer.

Par ordonnance du 19 döcembre 1942, le president du Tribunal de l'ar-
rondissement de la Sarine, k Fribourg, a döcidö l'ouverture d'une enquöte,
aux fins de retrouver et, en cas d'insuccös, d'annuler et d'ordonner une
nouvelle expedition:
a) de l'obligation hypothöcaire de 1500 fr., du 26 mars 1942, notarise Albert

Auderset, k Fribourg, faisant en faveur de la Caisse hypothecate du
canton de Fribourg, contre les hoirs de Casimir Kaeser, k Fribourg, et
grevant les articles 495, 496 et 497 du registre foncier de la commune de
Fribourg;

c) de l'obligation hypoth6caire de 1500 fr., du 26 mars 1942, notari6e Albert
Auderset, ä Fribourg, faisant en faveur de la Caisse hypoth6caire du
canton de Fribourg, contre les mPmea et grevant les articles 1391, 1392a
et 1392b du registre foncier de la commune de Fribourg.

En consequence, sommatiou est faite au dötenteur inconnu de ces titres,
d'avoir k les produiro au greffe du Tribunal de la Sarine, ä Fribourg, dans
le dölai d'une annöe, des la premiere publication, laute de quoi l'annulation
en sera prononc6e et la confection d'une seconde expedition ex6cutoire en
sera ordonnee. (W 456')

Fribourg, le 21 d6cembre 1942. Le president:
Kavier Neuhaus.

Kraftloserklärungen — Annnlations
Die Vorzugsaktien Nrn. 29634 bis 29700 der Gesellschaft für Transportwerte

AG. Glarus sind vom Zivilgerichtspräsidenten des Kantons Glarus
unterm 23. Dezember 1942 als kraftlos erklärt worden. (W 455)

Glarus, den 23. Dezember 1942.
Der Zivilgerichtspräsident:

Dr. H. Becker-Lieni.

Handelsregister — Registre dn commerce — Reglstro di commerclo

Zürich — Zurich — Zurlgo
18. Dezember 1942. Bedarfsartikel für die Herrenschneiderei.

WJrz & Co., Kommanditgesellschaft, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 133 vom
10. Juni 1932, Seite 1421). Der Kommanditär Emil Wirz-Rüegg ist infolge
Todes ausgeschieden; seine Kommanditeinlage und Prokura sind erloschen.
Neu ist als Kommanditärin mit einer Bareinlage von Fr. 25 000 in die
Firma eingetreten: Rosa Wirz geb. Rüegg, von Gossau (Zürich) und Zürich,
in Zürich, Witwe des verstorbenen Kommanditärs. Die Firma verzeigt als
nunmehrige Geschäftsnatur: Handel mit Bedarfsartikeln für die
Herrenschneiderei.

Bern — Berne — Berna
Bureau Langnau (Bezirk Signau)

15. Dezember 1942.
Personalfürsorge der Firma Oscar Kambly, Stiftung, mit Sitz in Trüb-
Schachen. Unter dieser Firma ist mit Wirkung ab 30. Juni 1942 von der
Einzelfirma «Oscar Kambly», Biskuits- und Konfiseriefabrik, in Trubschachen,
eine. Stiftung errichtet worden. Sie bezweckt die Fürsorge für das ständige
Personal der Firma, insbesondere den Schutz gegen die wirtschaftlichen
Folgen von Alter, Invalidität und Tod und die Ergänzung der bereits
bestehenden Gruppenversicherung. Der Stiftungsrat besteht aus drei Mitgliedern;

diese zeichnen kollektiv je zu zweien. Als Stiftungsräte sind ernannt:
Oscar Kambly, von Zürich, in Trubschachen; Oscar Kambly-Geistlich, von
Zürich, in Wolhusen, und Hermann Jungi, von Köniz, in Trubschachen.

Glarus — Glarls — Glarona
5. Dezember 1942.

Anbaugenossenschaft der glarnerischen Konsumvereine. Unter diesem
Namen besteht, mit Sitz in Glarus, eine Genossenschaft nach Titel 29 OR.
Die Statuten datieren vom 18. Oktober 1942. Die Genossenschaft bezweckt
die Förderung der Lebensmittelversorgung durch die gemeinsame Bearbeitung

von gepachtetem oder gekauftem Meliorationsland. Das
Genossenschaftskapital zerfällt in Anteilscheine von Fr. 500. Ein Gewinn ist nicht
beabsichtigt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur
deren Vermögen unter Ausschluss jeder persönlichen Haftung der
Mitglieder. Offizielles Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.

Jacques Zweifel, von Schwanden und Linthal, in Schwanden, ist
Präsident; Christian Meier, von Schieitheim, in Netstal, ist Vizepräsident;
Arnold Bachofen, von Uster, in Glarus, ist Aktuar. Präsident, Vizepräsident

und Aktuar führen kollektiv zu zweien die Unterschrift. Das Domizil
befindet sich im Bureau des Konsumvereins Glarus, Stampfgasse.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
18. Dezember 1942. Liegenschaft usw.

Grifo A.G. Unter dieser Firma besteht auf Grund der Statuten vom 18.
Dezember 1942 mit Sitz in Basel eine Aktiengesellschaft, welche den Erwerb
der Liegenschaft Greifengasse 15, in Basel, zum Preise von Fr. 490 000,
ihre Verwaltung und Verwertung sowie andere Handelsgeschäfte und
Vertretungen bezweckt. Das Grundkapital beträgt Fr. 60 000, eingeteilt in
60 Inhaberaktien von Fr. 1000, welche voll liberiert sind. Die gesetzlichen
Bekanntmachungen erfolgen durch das Schweizerische Handclsamtsblatt.
Die Verwaltung besteht aus 1 bis 3 Mitgliedern; es gehört ihr an Erik Köpplin,
von und in Basel; er führt Einzelunterschrift. Domizil: Güterstrasse 137.

Graubünden — Grisons — Griglonl
19. Dezember 1942.

Grastrocknungsgenossenschaft Helnzenberg-Domleschg & Umgebung. Unter
dieser Firma hat sich mit Sitz in Thusis eine Genossenschaft gebildet.
Die Statuten datieren vom 11. April 1942. Die Genossenschaft bezweckt
vornehmlich die Förderung der Futterproduktion, insbesondere in quali-
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tativer Hinsicht. Im- weitern stellt sie sich in den Dienst der Nahrungs- und
Genussmitteltrocknung. Sie sucht diesen Zweck zu erreichen durch Errichtung

und Betrieb einer Trocknungsanlage und durch Aufklärung der
Mitglieder in Fragen der Futtererzeugung und der künstlichen Trocknung in
der Landwirtschaft. Das Genossenschaftskapital zerfällt in Anteilscheine
von Fr. 50. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das
Genossenschaftsvermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Mitteilungen an die Genossenschafter erfolgen durch
Zirkularschreiben und die gesetzlich vorgeschriebenen Bekanntmachungen
im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Conradin Schmidt, senior, von
Tamins, in Rothenbrunnen, ist Präsident; Anton von Planta, von Chur, in
Canova, Gemeinde Paspels, Vizepräsident; Thomas Clopath, von Clugin,
in Summaprada, Gemeinde Cazis, Aktuar. Die Unterschrift führen der
Präsident, der Vizepräsident und der Aktuar kollektiv zu zweien. Domizil;
bei «Rhätische Werke für Elektrizität».

t
Thurgau — Thurgovie — Turgovia

Berichtigung.
Käsereigenossenschaft Wittenwil, in Wittenwil (SHAB. Nr. 296 vom
19. Dezember 1942, Seite 2882). Die Firma lautet richtig Käsereigesellschaft
Wittenwil.

18. Dezember 1942. Kälberhandel.
Ferdinand Oswald,in Niedersommeri. Inhaber dieser Firma ist Ferdinand
Oswald, von und in Niedersommeri. Kälberhandel.

18. Dezember 1942. Trikotwarenfabrik und Strickerei.
G. Wegmann & Co., Trikotwarenfabrik und Strickerei, in Amriswil
(SHAB. Nr. 106 vom 10. Mai 1937, Seite 1088). Diese Kommanditgesellschaft

ist infolge Auflösung und Uebernahme der Aktiven und Passiven
durch die Firma « G. Wegmann-Hartmann », in Amriswil, erloschen.

18. Dezember 1942. Trikotwarenfabrikation.
G. Wegmann-Hartmann, in Amriswil. Inhaber dieser die Aktiven und
Passiven der bisherigen Kommanditgesellschaft « G. Wegmann & Co. », in
Amriswil, übernehmenden Einzclfirma ist Gottfried Wegmann-Hartmann,
von Illnau, in Amriswil. Trikotwarenfabrikation. Zielstrasse.

18. Dezember 1942.
Freyenmuth, Baugeschäft, in Frauenfeld (SHAB. Nr. 162 vom 14. Juli
1932, Seite 1736). Diese Firma ist infolge Ueberganges der Aktiven und
Passiven an die Kollektivgesellschaft «Baugeschäft Freyenmuth & Co. »,

in Frauenfeld, erloschen.
18. Dezember 1942.

Baugeschäft Freyenmuth & Co., in Frauenfeld. Unter dieser Firma haben
Witwe Maria Freyenmuth, von und in Frauenfeld; Hans Freyenmuth, von
und in Frauenfeld; Betty Altwegg-Freyenmuth, von Guntershausen, in
Mannenbach; Leonore Pontecorvo-Freyenmuth, italienische Staatsangehörige,

in Glasgow (Schottland), und Gertrud Bosshardt-Freyenmuth, von
Zürich, in Winterthur, diese drei mit Zustimmung der Ehemänner, unter
Uebernahme der Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma « Freyenmuth,

Baugeschäft», in Frauenfeld, eine Kollektivgesellschaft gebildet,
die am 1. Januar 1942 ihren Anfang nahm. Die-Firma wird durch Witwe
Maria Freyenmuth und Hans Freyenmuth einzeln vertreten. Hoch- und
Tiefbau, Ziegelei, Sägerei und Zimmerei. Oberstadtstrassc 6.

18. Dezember 1942. Vertrieb von Staubsaugern usw.
W. Hofmann & Co., Vertrieb elektrischer Staubsauger und Blocher sowie
von Haushaltungsartikeln, Kommanditgesellschaft, in Arbon (SHAB.
Nr. 52 vom 3. März 1938, Seite 488). Diese Firma ist infolge Auflösung und
Uebernahme der Aktiven und Passiven durch die Einzelfirma « W.
Hofmann », in Arbon, erloschen.

18. Dezember 1942. Vertrieb von Strassensignalen usw.
W. Hofmann, in Arbon. Inhaber dieser die Aktiven und Passiven der
bisherigen Kommanditgesellschaft «W. Hofmann & Co.», in Arbon,
übernehmenden Firma ist Willi Hofmann, von und in Arbon. Vertrieb von
Strassensignalen, Metallwaren und elektrischen Apparaten. Grabenstrasse

1.

18. Dezember 1942. Zcitungs- und Buchverlag usw.
Huber & Co. Aktiengesellschaft, in Frauenfeld (SHAB. Nr. 176 vom
1. August 1942, Seite 1767). In den Verwaltungsrat wurde als weiteres
Mitglied ohne Zeichnungsbefugiiis Dr. Rudolf C. Vetter, von Stein a. Rh.
und Zürich, in Riehen, gewählt.

18. Dezember 1942.
Elektrizitätswerk Bettwiesen, in Bettwiesen (SHAB. Nr. 111 vom 13. Mai
1936, Seite 1171). Diese Genossenschaft hat in ihrer Generalversammlung
vom.3. September 1942 die Auflösung beschlossen. Die Aktiven — Passiven
sind keine vorhanden —wurden an die Ortsgemeinde Bettwiesen abgetreten,
die deren Uebernahme in der Gemeindeversammlung vom 19. April 1942
beschlossen hat. Die Genossenschaft wird im Handelsregister gelöscht.

Tessin —-Tessln — Tlcino
Ufficio di Bellinzona

16 dicembrc 1942. Orticoltori, fioristi.
Figli di E.Cavalettl, orticoltori, fioristi, in Bellinzona (FUSC. del 16 ottobre
1926, n° 242, pagina 1829). La socictä in nome collettivo notifica che a
far parte della societä ö entrato anche Bruno Cavaletti, fu Enrico, da ed
in Bellinzona, cosicchö d'ora innanzi la societä sotto la stessa ragione
sociale e genere di commercio, continuerä composta dai 3 soci: Luigi,
Edoardo e Bruno Cavaletti, fu Enrico, tutti da ed in Bellinzona.

17 dicembre 1942. Rappresentanze.
Battista De-Agostlnl, flglio, in Bellinzona,- rappresentanze (FUSC. del
20 dicembre. 1906, n° 514, pagina 2054), ditla individuale. La predetta
ditta viene cancellata ad istanza del titolare per cessazione e per ccssione
dell'attivo e passivo alla nuova ditta individuale «De-Agostini Pietro,
successore a Battista De-Agostini, figlio ».

17 dicembre 1942. Mercerie e.filati all'ingrosso.
De-Agostini Pietro, successore a Battista De-Agostini, figlio,in Bellinzona.
Titolare e Pietro De-Agostini, di Battista, da ed in Bellinzona, che assume
l'attivo ed il passivo della cessata ditta «Battista De-Agostini, figlio», in
Bellinzona. Commercio di mercerie e filati all'ingrosso. Piazza Orico, casa
Battista De-v\gtostini.

Ufficio di Lugano
18 dicembre 1942. Generi alimentari e rappresentanze.

Gonzato Mario, in C h i a 8 8 o generi alimentari e rappresentanze diverse
(FUSC. del 20 novembre 1934, n° 450). La ditta ha trasferito la sua sede
a Lugano, ove trovasi anche il domicilio del titolare Mario Gonzato, fu
Carlo, cittadino italiano. Via Nizzola 2.

Distrelto di Mendrisio
17 dicembre 1942. Trasporti.

Intertransport S.A., trasporti internazionali, in Chiasso (FUSC. del
30 luglio 1938, n° 176, pagina 1706). Mediante risoluzione asscinblcare
del 12 dicembre 1942, la societä e stata dichiarata sciolta; la liquidazione
essendo ultimata, la stessa viene cancellata.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

17 decembre 1942.
Society du Gaz de la Plaine du Rhone, society anonyme dont lc sidge est ä

Aigle (FOSC. du 27 mars 1940). En remplacement d'Ernest Bertholet,
demissionnaire, AloTs Jeanrenaud, de Travers (Neuclidtel), ä Villeneuve,
a etd appele aux fonetions de nouvel administrateur. II n'a pas la signature
sociale. Charles Corboz, decede, ne fait plus partie du conseil d'administra-
tion.

17 ddeembre 1942. Cafd.
Otto Maurer, ä Villars sur Ollon, exploitation du Cafe Suisse (FOSC. du
9 ddeembre 1929). La raison est radiee d'office cnsuite de faillite prononcee
le 30 avril 1941. Cette faillite a ete suspendue faute d'aetif. L'exploitation
ayant cessc, la raison est radiee d'office.

17 decembre 1942. Cafc-restaurant.
Christian Bohren, ä Chesieres, exploitation du Cafc-restaurant du Cerf
(FOSC. du 22 fevrier 1933). La raisou est radiee d'office cnsuite de faillite
prononcee le 28 aoüt 1942. Cette faillite a ete suspendue faute d'aetif.
L'exploitation ayant cesse, la raison est radiee d'office.

Bureau d'Echallens
17 decembre 1942. Forge, machines agricoles.

Emch et flls,ä Pailly. Sous cette raison sociale, Andrd Emch, fils d'Adolphe,
et son fils Pierre Emch, de Gossliwil (Solcure), domicilids ä Pailly, ont
constitue une societe en nom collectif commencee le 1er novembre 1942.
Exploitation de forge et machines agricoles.

Bureau de Grandxon
18 decembre 1942. Menuiserie, charpcnte.

Arthur Bornand. Le chef de cette maison, dont le siöge est ä Ste-Croix,
est Arthur Bornand, fils d'Eugdne, de et ä Ste-Croix. Entreprise de menuiserie

et charpcnte.
19 ddeembre 1942.

Cröche de Grandson. Suivant acte authentique du 11 ddeembre 1942, il a
dtd constitue sous cette denomination une fondation avec siege ä Grandson.
Cette fondation a pour but de donner des soins, pendant la journde, aux
petits enfants dont les mdres travaillent en dehors de leur domicile ou qui
sont dans l'impossibilitd de les soigner et de les nourrir convenablement
chez elles. La fondation est administrde par un comitd de 5 membres. Trois
de ccs membres seront nommds de droit par la direction de « Vautier Frdres
et Cic », ä Grandson, tandis que les deux autres le seront par le.Prcfct du
district de Grandson. La fondation est engagde envers les tiers par la
signature collective du prdsident et du secretaire du comitd. Ont dtd nommds

comme tels: Ldon Duvoisin, de Bonvillars, president; Francis Grellet,
de Ncuchätel, secretaire; les deux domicilies ä Grandson. Bureaux de la
fondation: Etude du notaire L6on Duvoisin.

Bureau de Lausanne
18 decembre 1942.

Societe anonyme de i'Höfel Baimoral, ä Lausanne, societe anonyme
(FOSC. du 31 aoüt 1937). Dans son assemble generale extraordinaire
du 16 decembre 1942, la societe a decide: 1° de modifier sa raison sociale
en cellc de Clos Balmoral S.A.; 2° de modifier son objet social; 3° de con-
vertir les 100 actions nominatives de 500 fr. chacune, entiörement libdrdes,
formant le capital social de 50 000 fr. en 50 actions au porteur, de 1000 fr.
chacune, entiörement liberees; 4° d'dchanger les actions ä raison d'une
action nouvelle de 1000 fr. au porteur contre deux actions anciennes de
500 fr. nominatives, ces dernicres 6tant annuldes; 5° de modifier les Statuts.
Les faits prdeddemment publids sont modifies sur les points suivants:
La societä a pour but la transformation en bätiment locatif, la gdrance
et l'exploitation de l'immeuble (ancien hotel Balmoral) qu'elle possöde ä

l'Avenue du Grammont, ainsi que l'achat, la vente, la construction, la
transformation, la gdrance et l'exploitation de tous immcubles et toutes
operations finaneiöres ou commerciales en rapport avec ce but. Lc capital
social est de 50 000 fr., divisd en 50 actions de 1000 fr. au porteur, entiörement
libdrees. Les publications ont lieu dans la Feuille officiclle Suisse du
commerce. La socidtd est administrde par un conseil d'un ou de plusicurs
membres. Ont dtd nommds en qualite d'administrateurs: Joseph Diemand,
de Neuveville (Berne), ddsigne president; Alexandre Abrezol, de Montherod
(Vaud); Robert Zwahlen, de Gcssenay (Berne), les trois ä Lausanne, et
Jules Abrezol, de Montherod (Vaud), ä La Conversion. La socidtd est
engagee par la signature collective ä deux des administrateurs: Joseph
Diemand, president; Jules Abrezol; Alexandre Abrezol, Robert Zwahlen
(nouveaux) et Albert Lavanchy (dejä inscrit). Le bureau est transfdrd:
Rue des Terreaux 2, chez Robert Zwahlen.

18 novembre 1942.
Sociätä Immobiliöre de Montmeillan-dessus S.A., ä Lausanne, socidtd

anonyme (FOSC. du 12 avril 1937). Dans son assemblde gönörale
extraordinaire du 17 ddeembre 1942, la socidtd a modifid ses Statuts. Les faits
prdeddemment publids sont modifids sur les points suivants: La raison
sociale est modifide en Celle de: Clos du Jour S.A. Les publications de la
socidtd sont faites dans la Feuille officielle suisse du commerce. Le capital de

10000fr., divisd en 20 actions de 500 fr. nominatives, est actuellement entiörement

libdrd. II n'y a pas eu d'autre modification. L'administrateur Edmond
Chapuis a donnd sa ddmission; sa signature est radide. A dtd ddsignd en
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qualite de seul administrateur, avec signature individuelle, Ldon Michel,
de Bottens (Vaud), ft Lausanne. Le bureau est transfdrd: Terreaux-Mdtro-
pole 5, chez Ldon Michel.

18 decembre 1942.
Socidtd Immobllldre Prd-Mdbre S.A., ft Renens, societd anonyme (FOSC.
du 28 decembre 1933). L'administrateur Paul Cuendet est decdde; sa

signature est radiee. A dte nommde en qualite de seule administratrice,
avec signature individuelle, Marguerite Cuendet, de Sainte-Croix (Vaud),
ft Renens.

18 ddcembre 1942. Immeubles.
Luclnge-Eglantlne B, ft Lausanne, societd anonyme (FOSC. du 20 octobre
1930). L'administratrice Albertine Flückiger a donne sa demission; sa
signature est radide. A dte nomine en qualite de seul administrateur,
avee signature individuelle, Georges Halff, de Bäle, ft Lausanne. Le bureau
est transferd: Chcmin de Chandolin, La Chandoline, chez Georges Halff.

18 ddcembrc 1942. Articles pour mddccins et dentistes.
SAMED Socldtd Anonyme (SAMED Aktlengeseilschaft) (SAMED Limited),
ft Lausanne. Par acte authentiqne et Statuts du 15 ddcembre 1942, il a
etd constitud, sous la raison sociale ci-dessus, une socidtd anonyme. Elle a

pour but la fabrication, la reprdsentation et la vente, en Suisse et ft l'etranger,
de tous articles intdressant les mddecins ct dentistes, ft l'exclusion des
produits pharmaeeutiques. Elle peut aussi s'intdresser ft d'autres entre-
prises similaires et ft l'exploitation des brevets s'y rattachant. Le capital
social est de 50 000 fr., divisd en 100 actions de 500 fr. chacune, nominatives;
il est libdrd jusqu'ft concurrence de 20 000 fr. en espdces. Les publications
ont lieu dans la Feuille officielle suisse du commerce. La Societd est adminis-
trde par un eonseil d'administration composd de 1 ft 3 membres. Ont dtd
nommds en qualitd d'administrateurs, avec signature collective ft deux:
Anatole Favre, de Provence (Vaud), ddsignd prdsident, et Jean-Jacques
Butty, de Rueyres-les-Prds et d'Ursy (Fribourg), les deux ft Lausanne.
Bureaux: Rue des Terreaux 27, dans ses bureaux.

19 ddcembre 1942.
Socldtd Pension Beau-Sdjour en liquidation, ft Lansanne, societd anonyme
(FOSC. du 25 juin 1942). La liquidation est terminde, cette raison sociale
est radide.

Bureau (TOrbe
18 ddcembre 1942.

Socidtd Immobilere des Eterpaz ft Vallorbe, socidtd anonyme, ft Vallorbe
(FOSC. du 19 aoüt 1940, n° 193, page 1510). Dans son assembldc generale
extraordinaire du 18 ddcembre 1942, la socidtd a pris note de la ddmission
de l'administrateur Auguste Wunderli et ddsignd comme nouvel administrateur

Samuel Fluhmann, de Neuenegg, ft Berne, lequel a seul la signature.
La signature d'Auguste Wunderli est radide.

Bureau de Payerne
16 decembre 1942. Appareils dlectriques, etc.

Ernest Jungo, vente d'appareils electriques et d'dconomiseurs de chauffage,
si Paycrne (FOSC. du 10 avril 1942, n° 81, page 817)- Cette raison est
radide ensuite de renonciation du titulaire et de cessation de son activite.

Bureau de Vevey
18 ddcembre 1942. Fers, mdtaux, etc.

Huguenln-Pfelfter, ft Vevey, fers, mdtaux, quincaillerie, etc. (FOSC.
du 27 janvier 1934, n° 22). Le chef de la maison a coufdrd procuration
individuelle ft Ernest Leupp, de Kleinandelfingen (Zurich), ft Vevey.

18 ddcembre 1942. Mardchalerie, etc.
G. & C. Massonnet, ft St-Legier-La Chidsaz, mardchalerie et serru-
rerie (FOSC. du 22 fdvrier 1941, n° 45). Cette socidtd en nom collectif
est dissoute et radiee. L'actif et le passif sont repris par la raison « Ch. Mas-
sonnet », ft St-Legier-La Chidsaz.

18 ddcembrc 1942. Mardchalerie, serrurerie.
Ch. Massonnet, ft St-Ldgier-La Chiesaz. Le chef de la maison est
Charles Massonnet, fils de Gustave, d'Ependes, ft La Chidsaz, commune
de St-Ldgier-La Chiesaz. II reprend l'actif et le passif de la societe en nom
eollcetif « G. & C. Massonnet », ft St-Ldgier-La Chidsaz, radide. Mardchalerie

et serrurerie.
19 ddcembre 1942. Cafd.

J. Renaud, ft Vevey, exploitation du Cafd de l'Union (FOSC. du 15 mars
1923, n° 62). Cette raison est radide ensuite dn ddeds du titulaire. L'actif
et le passif sont repris par la raison « Henriette Renaud », ft Vevey.

19 ddcembre 1942. Cafd.
Henriette Renaud, ft Vevey. Le chef de la maison est Henriette-Arsdne,
nde Negri, veuve de Jämes Renaud, de Corcelles et Cormondrdche, ft Vevey.
Elle reprend l'aetif et le passif de la maison « J. Renaud », ft Vevey, radide.
Exploitation du Cafd de l'Union. Avenue de Plan 8.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de St-Maurice -

18 ddcembre 1942.
Mines des Trappistes S.A. en liquidation, socidtd anonyme ft Volldges
(FOSC. du 28 decembre 1937, page 2868). La liquidation dtant terminde,
cctte raison est radiee.

Neuenbürg — Neuchfttel — Neuchfttel
Bureau du Lode

\1 ddcembre 1942.
Socidtd immobllldre de La Chaux-du-Mllleu, socidtd anonyme ayant son
siege ft La Chaux-du-Milieu (FOSC. du 18 mai 1934, n° 114, page 1323).
II rdsulte d'un constat authentique du 8 ddcembre 1942 que l'assemblee
gdndrale extraordinaire des aetionnaircs a ddcidd la dissolution de la socidte.
La liquidation dtant terminde, cette raison est radide.

Bureau de Neuchätd
17 decembre 1942.

Fonds de prdvoyance et devlelllesse en faveur du personnel des Etablissements
des cycles Allegro Arnold Grandjean S.A. Selon acte du 8 ddcembre 1942,
il est crdd sous cette ddnomination une fondation dont le sidge est ft
Neuchfttel. Cette institution a pour but l'allocation de secours au personnel

employd et ouvrier des « Etablissements des cycles Allegro Arnold Grand-
jean S. A.» ainsi qu'ft leurs families, contre les consdquences dconomiques
de la vieillesse, du deces, de la maladie et dventuellement de l'invaliditd.
Elle peut aussi donner des secours, ft titre exceptionnel, pour d'autres causes
que celles dnumdrdes ci-dessus. La direction d'un membre nomme par
l'administrateur des <t Etablissements des cyeles Allegro Arnold Grandjean
S. A.» est l'organe unique de la fondation. Arnold Grandjean, de La Sagne,
ft Neuchfttel, est nomme directeur. II engage la fondation par sa seule signature.

Bureaux: Etablissements des cycles Allegro Arnold Grandjean S. A.,
Bellevaux 23.

Genf — Gendve — Ginevra
17 decembre 1942. Industrie et eommerce des marbres.

Alfred Anthonioz, ft Carouge, industrie et commerce des marbres (FOSC.
du 31 mars 1942, page 744). La raison, dont le titulaire est decede, est
radiee. L'actif mobilier et certains elements passifs ont ete cedes ft la
societe anonyme dite « Alfred Anthonioz S.A. », ft Carouge, ci-apres inscrite.

17 decembre 1912. Industrie et commerce des marbres.
Alfred Anthonioz S.A., ft Carouge. Aux termes d'un acte authentique du
9 novembre 1942, il a ete constitue, sous cette raison sociale, une societd
anonyme ayant pour objet l'industrie et le commerce des marbres, la reprise
de l'actif mobilier et de certains dlements pass'fi de la maison «Alfred
Anthonioz», industrie et commerce des marbres, ft Carouge, dont l'apport
sera fait ci-apres, la continuation de son exploitation et, en general, toutes
operations financieres, commerciales et industrielles, mobilieres et
immobileres, se rattachant directement ou indirectement ft l'objet principal. Le
capital social, entierement libere, est de 50 000 fr., divise en 500 actions, au
porteur, de 100 fr. chacune. 11 a dte fait apport ft la socidte: 1° de tous les
elements aetifs mobiliers de l'industrie et eommeree des marbres qu'ex-
ploitait ft Carouge Alfred Anthonioz, et comprenant: a) la clientele et
l'achalandage y mentionne pour memoire; b) le materiel et les objets
mobiliers servant ft l'exploitation, estimes ft 21 500 fr. suivant inventaire
au 31 decembre 1941, annexe ft l'acte de constitution; c) le montant du
eompte de cheques-postaux et celui de la caisse, s'elevant ft 553 fr. 46;
d) la totalite des crdances aetives s'elevant ft 37 448 fr. 80 suivant liste ft
fin decembre 1941, annexee ft l'aete de constitution; e) la totalite des
marchandiscs s'dlevant ft 53 270 fr., suivant inventaire au 31 decembre 1911,
annexe ft l'acte de constitution; f) tous contrats qui ont pu etre conclus par
Alfied Anthonioz avec toutes societes ou particulars, mentionnds pour
memoire, soit total des elements actifs 112 772 fr. 26; 2° des dldments
passifs comprenant des crdances en banques d'un montant total de 63 772
francs 26. Le solde actif net est done de 49 000 fr., prix pour lequel l'apport
a ete consenti ct acceptc, en paiement duquel il a ete remis aux apporteurs
190 actions, entierement liberees, de 100 fr. chacune, de la presente societe.
Les resultats actifs et passifs de l'exploitation des dits biens apportds seront
pour le compte exclusif de la socidtd ft partir du premier janvier 1942. Les
publications, convocations et sommations sont faites dans la Feuille officielle
suisse du commerce. La soeidtd est administree par un conseil d'administration

compose de 1 ft 5 membres. Le conseil d'administration est compose
de Eraile-Andre-Alfred Anthonioz, president, de nationalite fran^aise, ft
Geneve, qui engage la societe par sa signature individuelle; de Marie-Aliee
Josephine Monnier, nee Anthonioz, secretaire, de Grimentz (Valais), ft
Sierre (Valais), et de Paul Monnier, de Grimentz (Valais), ft Sierre (Valais),
ces deux dcrniers sans droit ft la signature sociale. Locaux: Chemin de
la Marbrerie.

17 ddcembre 1942.
Socidtd ImmoWlidre Le Volubills, ft Gendve, societd anonyme (FOSC. du
5 novembre 1912, page 2537). Suivant proces-verbal authentique de son
assemblde gendrale extraordinaire du 4 decembre 1942, la societe. a decide:
1° de transformer les 20 aetions nominatives de 250 fr. de son capital social,
en 5 actions au porteur de 1000 fr. chaeune, par l'echange de 4 aetions
anciennes contre une nouvelle; 2° de porter son capital social de 5000 fr.
ft 50 000 fr., par remission de 45 actions de 1000 fr. chacune, au porteur,
entidrement liberdes par compensation avee partie d'une creance sur la
societd; 3° d'adopter de nouveaux Statuts adaptds aux nouvelles dispositions

du Code fdderal des obligations. Les faits antdrieurement publies sont
modifies sur les points suivants: La societe a pour but l'achat, la vente et
l'exploitation de tous immeubles, notamment de l'immeuble situe ft Geneve,
Rue de Lausanne 49. Le capital social, entidrement libere, est de 50 000 fr.,
divisd en 50 actions, au porteur, de 1000 fr. chacune. L'organe de publicite
est la Feuille officielle suisse du commerce. La socidtd est administree par
un eonseil d'administration d'un on de plusieurs membres.

17 ddcembre 1942.
Socidtd Immobllldre Rue Liotard Pare B, ft Geneve, societe anonyme
(FOSC. du 4 decembre 1942, page 2763). Suivant proces-verbal authentique
de son assemblde generale extraordinaire du 15 decembre 1942, la societd
a ddcidd: 1° de transformer les 10 actions de 200 fr. de son capital soeial,
en 2 actions de 1060 fr., par l'dchange de 5 actions aneiennes eontre 1 aetion
nouvelle; 2° de porter son capital social de 2000 fr. ft 50 000 fr. par remission

de 48 actions de 1000 fr. chacune, au porteur; 3° d'adopter de

nouveaux Statuts adaptes aux nouvelles dispositions du Code federal des

obligations. Les faits antdrieurement publies sont modifies sur les points
suivants: La societe a pour but l'achat, la vente et l'exploitation de tous
immeubles, notamment de l'immeuble situe ft Geneve, Rue Faller 9, ft

proximitd de la Rue Liotard, formant au cadastre la parcelle 6995, feuille 16a,
et la copropridte des parcelles 816 ct 1103, feuille 16a, de Geneve (section
Petit-Saconnex). II est rappele qu'ft la constitution la societe a acquis
pour le prix de 15 000 fr. la parcelle 811 B et copropriete des parcelles 816
et 1103, feuille 16a, de Geneve (section Petit-Saconnex). Le capital social,
entidrement libdre, est de 50 000 fr., divisd en 50 actions, au porteur, de
1000 fr. chacune. L'organe de publicite est la Feuille officielle suisse du
commerce. La socidte est administree par un eonseil d'administratiou d'un
ou de plusieurs membres. 11 n'est rien change aux pouvoirs antdrieurement
confdres ft l'administrateur actuellement en fonctions.

17 ddcembre 1942. Vins et liqueurs.
VELSA, ft Gendve, socidtd anonyme (FOSC. du 5 aoüt 1940, page 1423).
Dans son assemblde gendrale dn 27 novembre 1912, et suivant proces-verbal
authentique, la socidtd a ddcidd: 1° de rdduire son eapital social de la somme
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de 10 000 fr. ä celle de 10 fr. par la reduction de la valeur nominale de
chacunc des 10 actions de 1000 fr. ä 1 fr. et ce, pour cteindre un exeödent
passif constate au bilan; 2° de porter son capital social ainsi reduit ä la
soinme de 50 010 fr. par remission de 50 actions nouvelles, nominatives,
liberees ä concurrence de 80% par compensation de creance; 3° d'adopter
de nouveaux Statuts adaptes aux nouvelles dispositions du Code fedöral
des obligations. Les faits antürieurement publies sont modifies sur les

points suivants: Le capital social est fixd k la sommc de 50 010 fr., divise
en 10 actions de 1 fr. chacune et 50 actions de 1000 fr. chacune, nominatives.
Le capital social est libere ä concurrence de 40 010 fr. Les publications de
la societe sont faites par des avis inscrcs dans la Feuillc officiellc suisse
du commerce.

18 ddeembre 1942. Commerce de pommes de terre.
Louis Poutet, prccedemment au Grand-Lancy, commune de Lancy (FOSC.
du 13 septenibre 1935, page 2289). La maison a remis son commerce d'epi-
cerie-primeurs et charcuterie seche et transfere son siege commercial ä

Geneve oü eile exploite un commerce de pommes de terre. Le domicile
particular du titulaire est actuellement ä Geneve. Locaux: Boulevard Carl-
Vogt 81.

18 decembre 1942. Epicerie primeurs, ctc.
Mme Privez, ä Geneve, commerce d'epicerie-primeurs, vins et charcuterie
seche (FOSC. du 21 avril 1936, page 962). Les locaux de la maison ont etc
transferes: Boulevard Saint-Georges 71.

18 decembre 1942. Epicerie, laiterie et primeurs.
Pierre Primi, ä Geneve, öpicerie, laiterie et primeurs (FOSC. du 27 mai
1936, page 1294). La raison est radiee par suile de cessation de commerce.

18 ddeembre 1942. Cabaret.
Iröne Riehe, ä Genöve, exploitation d'un cabaret ä l'cnscigne « Piccadilly »

(FOSC. du 18 decembre 1937, page 2786). La titulaire Iröne-Josöphine
Gruffaz a divorce d'avec Louis-Alphonse Riehe. L'inscription de la söpara-
tion de biens est radiee.

18 ddeembre 1942. Graines, grains et produits du sol.
Jules Kaiser, ä Geneve, importation, exportation de graines, grains et
tous les produits du sol. Reprdsentation, consignation de marchandises de
nature diverse (FOSC. du 12 juin 1942, page 1321).' Le titulaire Jules
Kaiser et son dpouse Rosa-Elise, nee Cherpillod, ont adopte, par contrat,
le rdgime de la sdparation de biens.

18 decembre 1942. Costumes de thdätres.
Bessert Andrd, k Geneve, confection et location de costumes de theätres
(FOSC. du 24 novembre 1924, page 1921). La raison est radiee par suite
de döces du titulaire.

18 decembre 1942. Atelier de couture.
Anna Rieh, ä Geneve, atelier de couture (FOSC. du 7 mars 1932, page 564).
Les locaux de la maison sont actuellement: Avenue Pictet-de-Rochemont 8.

18 döcembre 1942. Fourrures.
Gustave Römer, k Genöve, commerce de fourrures (FOSC. du 11 juillet
1933, page 1692). Les locaux de la maison sont actuellement: Place dejla
Metropole 2.

18 döcembre 1942. j

Sociötö Immobilere La Plvoine Rouge en liquidation, ä Genöve, societö

anonyme (FOSC. du 23 juin 1942, page 1431). La liquidation ötant terminöe,
cette raison sociale est radiöe.

18 decembre 1942.
Sociötö de rimmeuble Cluse C, ä Genöve, soeiöte anonyme (FOSC. du
6 juillet 1942, page 1550). La sociötö est dissoute par suite de faillite pfo-
noncee par jugement du Tribunal de lre instance de Gencve du 4 novembre
1942. La proeödure de faillite, suspendue faute d'aetif, a öte clöturöe par
jugement du 2 döcembre 1942. Cette raison sociale est radiöe d'office en
application des dispositions de l'art. 66, alinöa 2, de l'ORC.

18 döcembre 1942. Bar dancing.
Tabarin S.A., ä Genöve (FOSC. du 16 döcembre 1942, page 2854). Roger-
Louis-John Tombet, de Meyrin, ä Genöve, a ötö nommö unique administra-
teur avec signature individuelle, en remplacement deLeonce Gollet, lequcl est
radiö et dont les pouvoirs sont öteints.

18 döcembre 1942. Vernis, coulcurs, encres d'impression, ctc.
Fabrique Stella S.A., k Vernier, sociötö anonyme (FOSC. du 17 döcembre
1938, page 2703). La sociötö a, dans son assemblöe gönörale extraordinaire
du 11 döcembre 1942: 1° modifiö sa raison sociale et son but; 2° adoptö
de nouveaux Statuts adaptös ä la lögislation nouvelle. Les faits antörieure-
ment publiös sont modifies sur les points suivants: La sociötö prend comme
nouvelle dönomination Stella S.A. La sociötö a pour but la fabrication et
le commerce des vernis, couleurs, encres d'impression et produits chimiques,
ainsi que toutes operations mobiliöres et immobiliöres se rattachant au
but principal. La sociötö est administröe par un conseil d'administration
d'un ou de plusieurs membres. II n'est rien changö aux pouvoirs antörieure-
ment conförös ä l'administrateur-dölöguö Conrad Denzler (inscrit) et aux
fondes de pouvoir Rodolphe Bajr et Robert Alamartine (inscrits). Le
capital social de 150 000 fr. est entiörement libörö.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Aulres avis, dont la publication est prescrite dans la

FOSC. par des lois ou ordonnances

Venedigli AG., Zürich -

Liquidations-Schuldenruf gemäss Art. 742 und 745 OR.

Zweite Veröffentlichung
Die Aktionäre der Venedigli AG., Zürich haben in der ausserordentlichen

Generalversammlung vom 12. Dezember 1942 die Auflösung und
Liquidation der Gesellschaft beschlossen.

Gemäss Art. 742, Abs. 2, OR. werden hiermit die Gläubiger
aufgefordert, allfällige Ansprüche bis 31. Januar 1943 anzumelden beim
Liquidator. (AA. 210a)

Zürich, den 12. Dezember 1942. Dr. Max Kolb,
Limmatquai 1, Zürich 1.

Allgemeinverblnilliclierkläning von Gesamtarbeitsverträgen

(Bundesbeschlnss vom 1. Oktober 1941 Uber die Allgeiiieiuvorbindlicherklärung
von Gesamtarbeitsverträgen Art. 6 und 7; Yollzugsverordnnng Art. 7)

Der Verband schweizerischer Schreinermeister und Möbelfabrikanten, Sektion

Winterthur, und
der Bau- und Holzarbeiterverband der Schweiz,

sind mit dem Gesuch an den Regierungsrat des Kantons Zürich gelangt,
nachstehenden, unter der Voraussetzung der Allgemeinverbindlicherklärung der
Artikel 1, 2, 3, 4, 5, 6, 8, 11 und 14 der zwischen den obgenannten Verbfinden
am 3. Dezember 1942 abgeschlossenen Gesamtarbeitsvertrag für das Schreinergewerbe

von Gross-Wintei'tkur allgemeinverbindlich zu erklären.

Gesamtarbeitsvertrag für das Schreinergewerbe

zwischen dem Verband schweizerischer Schreinermeister und Möbelfabrl-
kauten, Sektion Winterthur, und dem

Schweizerischen Bau- und Holzarbeiterverband, Sektion Winterthur, Fusion,

wird, gestützt auf den Rahmenvertrag für das Schreiner- und Glasergewerbe vom
31. Januar 1942, nachstehender Gesamtarbeitsvertrag vereinbart:

Art. 1. Dieser Vertrag gilt für alle Schreinerei- und Glasereibetriebe und
deren Arbeiter für das Gebiet der Stadt Winterthur und den Vororten Seen mit
Gotzenwil, Winterthur, Töss, Veltheim und Wülflingen.

Art. 2. Die normale wöchentliche Arbeitszeit beträgt 48 Stunden, und zwar
Montag bis Freitag vormittags von 7 bis 12 Uhr und nachmittags von 1314 bia
17 Uhr; Samstag vormittags von 7 bis II1/« Uhr, nachmittags frei.

Art. 3. Ueberzeit-, Sauistagnachmittags-, Nacht- und Sonntagsarbeit soll
möglichst vermieden werden.

Art. 4. Der Durchschnittslohn für den Platz Winterthur beträgt für Schreiner,
Glaser und Maschinisten Fr. 1. 65 pro Stunde ohne Teuerungszulage und ist nicht
als Mindestlohn aufzufassen.

Für die Berechnung des Durchschnittslohnes fallen Löhne von Werkmeistern
und im Monatslohn angestellten Funktionären sowie die Löhne von jugendlichen
und invaliden Arbeitern, wie auch diejenigen der Hilfsarbeiter nicht in Betracht,

Art. 5. Die Anpassung der Löhne an die Teuerung wird durch besondere
Abkommen zwischen den schweizerischen Zentralverbänden gemäss Art. 2 dea
Rahmenvertrages geregelt.

Bis zum Inkrafttreten dieses Vertrages beträgt der vereinbarte Teuerungsausgleich

für alle gelernten und ungelernten, ledigen und verheirateten Arbeiter,
einheitlich 35 Rappen per Arbeitsstunde.

Art. 6. Für Ueberzeit ist ein Zuschlag von 25°h, am Samstagnachmittag 50»/«

und für Nacht- und Sonntagsarbeit 100°/o des Lohnes zu bezahlen.
Art. 7. Für Zügeln, Vorfenster- und Jalousien-Ein- und -Aushängen sind 10 Rp.

Zuschlag pro Stunde zu entrichten. Für das Anschlagen in Neu- und Umbauten
durch Bankschreiner ist von Anfang an ein Zuschlag von 10 Rp. pro Stunde zu
bezahlen, wenn der Schreiner mehr als 6 Tage ununterbrochen dort
beschäftigt ist.

Art. 8. Für auswärtige Arbeiten werden die Auslagen für Logis und Unterhalt

durch die Firma bezahlt.
Art. 9. Die Lohnzahlung findet wie bisher statt und muss mit Arbeitsschiusa

beendet sein
Art. 10. Die Kündigung beträgt gegenseitig eine Woche, gerechnet vom

Zahltage oder Samstag an. Die ersten 14 Tage der Neueinstellung gelten als
Probezeit.

Art. 11. Bezahlte Ferien an Berufsarbeiter werden gewährt:
2 Tage nach dem zweiten,
3 Tage nach dem dritten,
4 Tage nach dem vierten,
1 Normalwoche nach dem fünften vollendeten Dienstjahr im gleichen

Geschäft.
Ueber den Antritt der Ferien hat sich der Arbeiter rechtzeitig mit dem

Meister zu verständigen. Austretende Arbeiter, die ohne ihr Verschulden die
ihnen zukommenden Ferien noch nicht genommen haben, sind pro rata ihrer
Ferienansprüche (Anzahl der berechtigten Ferientage) zu entschädigen. Im
übrigen dürfen Ferien nicht durch Bezahlung ersetzt werden.

Es ist den Arbeitern untersagt, in ihrer Freizeit Berufsarbeiten zu Erwerbszwecken

auszuführen. Bei Zuwiderhandlung gegen diese Bestimmung kann
sofortige Entlassung und Entzug der Ferien vorgenommen werden.

Art. 12. Jedes Geschäft ist verpflichtet, seine Arbeiter gegen Betriebsunfälle

zu versichern. N

Ausserdem verpflichten sich die Arbeitgeber, mit der Schweizerischen
Unfallversicherungsanstalt in Luzern eine Kollektivabredeversicherung gemäss
Art. 62 des Bundesgesetzes über Kranken- und Unfallversicherung abzuschliessen.
Die bezüglichen Prämien gehen zu Lasten des Arbeiters,

Art. 13. Die Vertragskontrahenten verpflichten sich, ihre ganze Kraft dafür
einzusetzen, dass die Bestimmungen dieses Vertrages auch von den unorganisierten

Firmen des Schreinergewerbes unterschriftlich anerkannt werden. Ebenfalls

verpflichten sie sich, alle Massnahmen zur Bekämpfung der illoyalen Kon-
- kurrenz und der Preisschleuderei zu unterstützen.

Art. 14. Zur Schlichtung von Differenzen wird, sofern vorgängig durch
Verhandlungen der Verbandsleitungen keine Einigung erzielt wurde, ein Schiedsgericht

bestellt, bestehend aus einem vom Kautonalen Volkswirtschaftsdepartement
in Zürich zu bestimmenden Vorsitzenden und zwei neutralen Vertretern

sowie je zwei Vertretern der beiden beteiligten Vertragsparteien. Dieses
Schiedsgericht tritt nach Einreichung einer Klage durch eine Vertragspnrtel
innert 14 Tagen zusammen. Es entscheidet über alle Streitigkeiten, die aus
diesem Vertragsverhältnis entstehen, endgültig nnd für alle Betriebe verbindlich.
Die Kosten des Vorsitzenden und der zwei neutralen Vertreter trägt die

unterliegende Partei.
Art. 15. Dieser Vertrag tritt nach der Allgemeinverhindlicherklärung der

vorstehenden Artikel 1, 2, 3, 4, 5, 6. 8, 11 und 14 durch die zuständige knnto-
nale Behörde, im Sinne des Bundesheschlusses vom 1. Oktober 1941 In Kraft,
Wird der Rahmenvertrag gekündigt, so tritt dieser Vertrag auf die gleiche Zeit
ausser Kraft, ebenso bei Aufhebung der kantonalen Allgemeinverbindlicherklärung.

Im übrigen gelten für diesen Vertrag die gleichen Kündigungsfristen, wie
sie in Art. 15 des Rahmenvertrages festgelegt sind.

Laut Gesuch hat die Allgemeinverbindlicherklärung des Gesamtarbeitsvertrages

bis zum 31. Dezember 1943 zu gelten und sich

a) auf das Gebiet von Gross-Winterthur;
b) auf die gelernten und ungelernten Arbeiter der Schreinereien und

Glasereien mit Ausnahme der Lehrlinge, und
c) auf die Betriebe der Bau- und Möbelschreinerei und der Glaserei, nicht

aber auf die Betriebe, die dem Schweizerischen Engros-Möbelfabrikanten-
verband angeschlossen sind, und auch nicht auf die Schreiner und
Glaser, die in Anstalten, Hotels oder Betrieben der Industrie ausser- •

halb des Holzgewerbes beschäftigt werden,
zu erstrecken.

Der Gesamtarbeitsvertrag vom 3. Dezember 1942 für das Schreinergewerbe
von Gross-Winterthur kann auf der Volkswirtschaftsdirektion, Kaspar-Escher-
haus, Zürich (Zimmer Nr. 328), eingesehen werden.

Eventuelle Einsprachen von Personen, die ein Interesse glaubhaft machen,
sind der Direktion der Volkswirtschuft des Kantons Zürich in schriftlicher
Form, mit einer Begründung versehen, bis zum 12. Januar 1943 einzureichen,

Zürich, den 21. Dezember 1942. (AA. 214)

Direktiou der Volkswirtschaft des Kantons Zürich:
HENGGELER.



24. XII. 1942 N# 300 — 2925

Blitiellungen - Common

Verfügung Nr. lb des Eidgenüssischen Finanz- und Zolldepartements
betreffend die Wareuumsatzsteuer

(Tarif der Steuer auf der Wareneinfuhr)

(Vom 18. Dezember 1942)

Das Eidgenössische Finanz- und Zolldepartement, gestützt auf Art. 49
des Bundesratshc.schlusses vom 29. Juli 1941 über die Warenumsatzsteuer,
abgeändert durch Bundesratsbeschluss vom 13. März und 20. November 1942,

verfügt:
Art. 1. Für Waren, welche in die nachstehend aufgeführten Positionen

des schweizerischen Gebranchszolltarifs eingereiht sind, ist die Umsatzsteuer

auf der Einfuhr nach folgendem Tarif zu erheben:

Zolltarif Steuersatz Zolltarif Steuersatz Zolltarif Steuersatz
Nr. Fr. Nr. Fr. Nr. Fr.

per q brutto per q brutto per q brutto
cx 14 4) 3— 122 1.30 246 14—
cx 16 2) 4 70 123 4 — 247 14—
ex 18=) 4— 124 17— 248 1.60

19 10— 126a 52— 250 9.40
21 8 80 126b 58— 251 7.20
22 3— 127a 56— 252 II29a

2.30 127b 63— 253 IS—
29b 4.10 128 64— 254 2.80
29c 4.50 129a 10— 255 2—
30 2 80 129b 30— 256a 3.40
42a 7.20 130 1.80 256b IS-
42b 3— 130a 3 60 256c SO—
43a 3.70 131 7.90 257a 13—
43b 5.10 per Stück 257b 9.20
43c 5.40 136c B) 24 — 257c 15—
44a 4.80 140 ») 6.30 258a 26—
44b 5.70 141 ») 6.50 258b SS-
46a 360— 142a #) 12— 259 IS—
46b 16— 142b ») 12— 259a 5—
47a 7 40 145 ») 1.40 260 18—
47b8) div. 146 ») 1.40 261 SS-
52 6 20 147 3— 262 SS—
54 6.20 148a 5.40 263 39.—
55a IS148b —.80 264a 39.—
55b IS— per q brutto 264b 12.—
56 6.40 149 50.— 265/259 20—
58 20— 150 3.20 265/260 30—
59 20— 151 28— 265/261 40—
63 6.50 152 200— 265/262 40—
64 8.90 153 60— 265/263 68.—
65 3 40 154 al265/264a 68.—
66 3.30 155b io— 265/264b 20.—•
68b 2.10 156b 110— 266/259 22—
69 • 2.20 157 26— 266/260 32—
70 2.10 158 • 600— 266/261 43—
71 7.10 159 3400— 266/262 43—
72 4.70 160 130— 266/263 72—
73 3.30 169 1.80 266/264a 72—
73a 4.30 175 440— 266/264b 22 —
74 7.40 176 510 — 267/259 24—
75 7.40 177a SS- 267 /260 SO-
76a 8.30 177b SS— 267/261 IS—
76b 8.— 178 180.— 267/262 48 —
76c 7.10

'
179 190— 267/263 so77a

11 — 180 52— 267/264a so—
77b 8.50 181 100— 267.264b 24—
77c 8.20 182 ISO- 268a 38—
78 11 — 183 HO— 268b 40—
79b 20— 184 140 — 269 SS-
80a 17— 185 1 SO270 IS—
80b 18— 186 SO— 271 24—
81 9.20 187 140 — 272 11 —
82 17— 188a 200— 273 30—
83 17— 188b 160— 274 SO-
84 12— 189 170 — 275 IO-
85 9 40 190 74— 276 IO—
87a «) dlv. 191 30— 277 50—
87a1 5.80 192 62— 278 • IC87a»

13— 193 70— 279 SI—
87b 5.10 194 74— 280 IS-88 8.30 195a 110.— 281 II—
89a 6.30 195b 140.— 282 16—
89b 9— 195c 200.— 283 96—
90 21 — 195d 180— 28la .34—
90a 1.50 196 52— 284b 94 —90b 3.60 196a 36— 285a 94—

cx 92 s) 3.30 197 72— 285b HO-
95 3.80 198 40— 285c llO—
96 3.50 199 66— 286 18.—
97a 5— 200 140— 287 33 —
97b 4.70 201 84— 292 17—

100a 4) div. 202 500— 293 3.20
100b 7— 205 20— 294 3.20
101a 5— 206 20— 295 7 60
101b 5.20 207 24 — v 296 10—
102 15— 208a1 8— 297 6—
103 7) ' div. 208a8 8— 298 22—
103a 22 — 208b 8.20 299 9.20
103b 16— 209 14— 300 5—
103c 15— 210 10— 301 5.40
106 6.70 217 24 — 302 8.40

per hl 218 2.80 303 7.80
114a 2— 220 2.40 304 8—
114a1 16— 221 —.15 304a 11 —114b 2— 222b —.20 305 20—
115 10.80 226 2.40 306a 9.60

per q brutto 228a 28— 306b 9.60
116 1.60 228c1 46— 306c 15 —
117a1 ») div. 228c8 60— 306d 11.—
117a2 8) div. 229a —.40 306d4 13.—
117b18) div. 229b —.80 306c1 4.40
117b28) div. 230 —.60 306c8 7 —117c 10— 231 12— 307a 19—
119a 16— 232 1.60 307b IS119b

12— 233 1.60 307c IS—
121a1 24— 234 1 — • 307d 46—
121a8 24— 235 1.60 308 22—
121b1 26.— • • 236 1.40 309 24—
121b8 26— 237 1.80 310 22—
121o 26— 238 —.80 311 24—

ions - Comunicozioni

Zolltarif Steuersatz Zolltarif Steuersatz Zolltarif Steuersat
Nr. Fr. Nr. Fr. Nr. Fr.

per q brutto per q brutto per q brut
312 so- 411b/406 40— 506 11 —
312a is— 411b/406a 16— 507 17—
313 42— 4 llb/407 68— 509 170—
311 40— 411b/408 86— 510 32—
314a 24— 411b/409 120— 511 58—
315 47.— 41 lb/410 310— 512 6.60
316 78— 412/405 44 — 513 20—
316a 16— 412/406 44— 514 51.—
317 48— 4l2/406a 18— 515 56.—
318 73— 412/407 -72— 517 39.—
319 66— 412/408 94— 518 41 —
320 9.20 412/409 140— 520 76—

ex 321 10) 20 — 412/410 3 lO- 521 13 —
322 50— 413/405 ll— 522 41 —
323 34— 413/406 44— 523 84—
324 120— 413/406a 18— 524 22—
325 50 — 413/407 72— 525 70—
326 62— 413/408 94— 526 SO-
326a 26— 413/409 140— 527a ISO—
327 55.— 413/410 340— 527b 62—
328 1000— 414 220— 528 62—
329 480— 415 220— 529 54 —
330 11 — 416 320.— 530 260—
330a 5.40 417 130.— 531 200—
330a1 3.40 417a 120— 532 HO-
330b 32— 418 110.— 533 ISO—
331 20.— 419 140.— 534 190—
332 28.— 420 100— 535 ISO-
333 26.— 421 230— 536a HO—
334 24— 422 350— 536b 260—
335 58— 423 28— 537 260—
336 46— 424 110— 538 200—
337 22— 425 54— 539 120—
338a 22— 426 16— 540 340—
338b \ 40— 427 100— 540a 300—
338c 50— 428 40— 541 320—
339 16— 429 25 — 541a 250—
340a 78— 430 54— 542 260—
340b 44— 431 34— 542a 120—
343 26— 445a 260— 543 220—
343a 27 — 445b 120— 544 240—
344a 9— 447a 720— 545 370—
345 8— 447b 140— 546 270—
346

u)
11 — 447b1 170— 547a 220—

3591 ei447c 160— 547b 240—
3592 u) le— 447d! 700— 548 260—
3601 u) 110— 447d8 560— 549 150—
3602 u) 26— 447ds 480— 550a 330—
3611 ") 110— 447d8 360— 550b 560—
3612 u) 211.— 447ds 400.— 551 270—
3621 u) 100.— 447d8 360— 552 300—
3622 u) 16.— 447d7 520— 553 740—
363" u) 93— 447c1 110— 554a 300—
3632 ") 18— 447e8 130— 554b sso-
364a1 ") 68— 447t1 110— 555 sso—
364 a2 u) 26— 447f2 170— 556 100—
364 b' u) 98— 447(3 110— 557a 160—
364b2 u) 30— 447(4 150.— 557a1 200—
365a1 u) 76— 447t;1 140— 557b 100—
365a2 u> 35— 417e2- 260— 558 340—
365b1 ") 92— 447g8 110— 558a 220—
365b2 u) 30— 447g4 280— 559 160—
366a1 u) OI- 447h1 170— 560 280—
366a2 u) SS— 447h2 230— 561 220—
366b1 ") no447hs 96— 562 lso-
366b2 u) si447h« HO563 iso—
367' ") er.— 447hs HO — 564 320—
367« u) 51.— 447h8 160— 565 220—
368' u) SO.— 448 710— 566 200—
3682 u) 52.— 449a HO567 340—
369' u) 66— 449b HO— 568 540—
3692 u) 42— 449c 600— 569 220—
3701 u) 140— 449d 480— 570 480—
3702 u) 53 — 449e 440— 571a 500—
371 tl 10 — 450 90.— 571b 580—
372 160— 451 380.— 572 260—
373a 120.— 452 680— 573 800—
373b 140.— 453a 90— 574 220—
374 160— 453b 150— 575 40—
375 100— 454 ' 100.— 576 140—
376 160— 459 75— 577 52—
377a 54 — 470 110— 578 30—
377b SI- 471 150— 579 38.—
378 IO— 472 90— 580a 30.—
379 38— 474 160— 580b 24.—
380 llO- 475a 80— 581a 190—
381 Sö— 475b 200— 581b 160—
383 130 — 476 120— 581c 110—
384 100— 478 12— 582 190—
385 120— 479 90— 583 HO-
386 130.— 480 98— 584 II—
387 620.— 481 42— 585 —.04
388 130.— 482 l2) ' div. 586 —.04
389 400— 483 200— 587 —.60
390 300— 484 ISO- 588 —.02
391 260— 485 ISO.— 589 —.40
392 100— 486 240— 590 —.20
393 20— 487 300.— 591a —.70
394 a 28— 488 140— 591b1 —.50
394b 44— 489 64— 591b8 —.60
395a 16 — 490 300— 592 —.80
395b 18— 491 160— 593 1.10
404 96.— 492 84— 594 3.80
405 34— 493 46— 594a 1.20
406 .34— 494 260— 595a 4—
406a 14 — 495 170— 595b 4.20
407 56 — 498 100— 596a 2.60

• 408 72— 499 270— 596b 6.60
.409 110.— 500 12— 597a 11 —410 260.— 501 20— 597b 11.—
41 la/405 48.— 502d 2 — 598 11.—
41IU/406 48— 503a 10— 599 6.80
411a/406a 20— 503b 26— 600 14—
411a/407 78— 503c 3— 601 28—
4 IIa/408 100— 503d 7— 602 2.60
411a/409 150— 504 11.— 603 1.50
41 la/410 360— 505a 11.— 604 13—
41 lb/405 40— 505b 9.40 605 14—
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Zolltnrll Steuersatz Zolltarif Steuersatz ZolHarll Steuersatz
Nr. Fr Nr. Fl. Nr. Fr.

per q brutto per q brutto per q brutto

606 70.— 743 4.80 850 9.60
607 1.30 744 7.— 851 26.—
603 5.60 745 12.— 852 46.—
618 —.30 746 16.— 855 61.—
619 1.20 747 150.— 856 94.—
620 1.40 748 24.— 857 • 44.—
621 3.20 749 30.— 858a 110.—
622 2.— 750 60.— 858b •20.—
623 4.60 751 17.— 858c 76.—
623b 4.— 752 14.— 860 54.—
62t 9.60 753 90.— 861 70.—
624a 10.— 754 140.— 866 50.—
625 1.40 755 150.— 867 63.—
626 21.— 756 * 200.— 8G9a IS)
627 26.— 757 34.— ' 869d 33)

62Sa 3.20 758 22.— 872 1200.—
62Sb 4.40 759 18.— 873a 170.—
630 19.— 760 40.— 873b 520.—
631 21.— 761 24.— 874a 2000.—
632a 4.40 762 6.40 874b 750.—
652h 32.— 763 17.— 874c 14) div.
634 15.—• 764 8.80 879 8.—
635.1 8.80 765 24.— 880 9.—
635b 45 — 766 7.60 881a 6.—
636 65.— 767 8 — 881b 9.—
6'7 52.— 768a 9.20 882a 44.—
638b 9200.— 768b 12.— 882b 44.—
OfOa —.60 7R9a 20.— 882e 44.—
640b —.60 769b 12.— 882d 46.—
641a1 4.20 770 13.— 882e 14.—
611a3 3.— 771a 24.— 882f 22.—
611b 2.80 771b 12.— 882g 36.—
642 8.— 772 17.— 882h 54.—
617 —.30 773 37.— 882i 22.—
618 —.40 774 9.20 882c1 170.—
649 —.40 775 8.60 882fl 170.—
630 4.20 776 18.— 882g1 170.—
651 —.40 777 38.— 882h1 180.—
6.52 —.40 773 36.— 883a 22.—
633 —.50 779 11.— 883b 17.—
654 —.50 780 4.80 884 30.—
655 2.20 781a 22.— 885 11.—
656 1.50 78tb 7.— 8R6 30.—
657 18.— 782a 30.— 887 68.—
65S 3 40 782b 34.— 888 u) div.
659 6.20 783a 12 — 889a 44.—
660a 1.80 783b 14.— 889b 16) div.
f60b 1.80 784a 24.— 890a 24.—
f 61 —.50 781b 28 — 890b 38.—
662 42.— 785a 9 60 891 8.—
663 9.40 785b 7.60 892 1 1 —
664 32.— 786 9.40 893a 12.—
665 1.60 787a 6.80 893b 12.—
660 5.80 787b 8.60 M Dy 20.—
£67 4 60 787e 22.— M 1 30.—
C6S 20.— 788a 17.— M 2 20 —
669 1.80 7S8b 18.— M 3 32.—
670a 2.20 780a 18.— M 4 18.—
670b 2.40 789b 24.— M 5 48 —
671 4.20 790 18.— M 6 36.—
672 3.60 791a 11.— M7 28.—
673 12.— 791b 3.80 M 8 16.—
674a 7 — 792a 26.— M9 31.—
674b 7.80 792b 10.— 899 7.—
673 6.60 793 3.20 89fla 7.—
676 20.— 794 3.40 900 10.—
677 4.60 795 3.40 901 21.—
678 6.20 796 3.80 902 130.—
679a 8.40 797 6.40 902a 240.—
679b 11.— 798 5.80 903 130.—
680a 17.— 799 9.20 904 92 —
680b 17.— 800 14.— 905 19 —
681 13.— 801 15 906 4.—
683 2.20 802a 66.— 907 4.10
684 4.20 802b 9.— 908 13.—
685 2.60 803 6.40 909 14.—
686 4.— 804 6 60 910 19.—
687 9.40 805 6.80 911 30.—
688 22.— 80« 8.— 912 20.—
690 6.80 807 11.— 913a 50.—
691a 2.20 808 10.— 913b 50.—
691b 5.— 809 28.— 914a ' 26.—
692 4.20 809a1 40.— 914b 26.—
693 10.— 809a* 50.— 914e 24.—
693a 3.60 809a3 88.— 914d 36.—
694a 96.— 810 110.— 914e 26.—
694b1 96.— 811 86.— 914f 36.—
694b* 120 — 812 30.— 914g 38.—
694e 24.r— 813 120.— 914h 350 —
695 180 — 817 13 — per Stück
696 8.60 818a 9.40 915 9.40
697 17.— 818b 12.— 916 26.—
698 26.— 818e 12.— per q brutli
699 16.— 819 15.— 917a 46.—
700a 17.— 820 58.— 917b 50.—
700b 18.— 821 38.— 918 23.—
701a 520.— 822 72.— »19 22.—
701b 72 — 823 22.— 920 8.—
702a 8.40 824 70.— 921 30.—
702b 7.— 825 15.— 922 4.50
703 11.— 826 54.— 923 44.—
704a 15.— 827 52— 924a1 94.—
704b 50.— 828 12.— 924a3 48.—
704e 26.— 829 31.— 924b 44.—
704d 18.— 830a 78.— 924c1 92.—
705 24.— 830b 50.— »24c3 90.—
706 26.— 83t 28.— 924d 150.—
709 16.— 832f 46.— 925 120.—
722 8.40 833 36.— 926 56.—
723b 11.— 834 67.— 927 30.—
724 8 20 835 66.— 928 40.—
733 2.20 836 67.— 929 36.—-
734 2 40 837 88.— 930a 120.—
735 2.40 838 60.— 930b 640.—
736 18 — 839a 90.— 930c 420.—
737 4.20 839b 74.— 931 1800.—
738 8.60 843b 3.— per Stück
739 7.60 844 2.80 932 —.20
710 6.20 845 60.— 933a —60
711 13.— 846 18.— »33b —.20
742 4.40 847 ' 28.— »33c 5.40

Zolltnrll
Nr.

934 a
934 b
934c
935a -

935b
935e
935d
936a
93Gb
93Gc
93fid
93Ge
!)3Gr
93Gg
9J6h
93GL
937
938
939
910
941
942a
912b
943
944
945
946
917
918a
948a1
948a3
918b1
948b3
94Sh3
918b*
948c1
948c3
948c3
948c*
949
950
951
952
953
954
954a
955
95Ga
956a1

956b
956c
950d
956e
950f
957 a
957 b
958
959
960
961a
901 h 1J'

Stcuersntz
Fr.

per q brutto
2600.—

900.—
260.—
480.—

1500.—
10600.—

340.—
2000.—
5800.—

14600.—
2000.—

180.—
4100.—

13100.—
16600.—

400.—
440.—
130.—
140.—
120.—
64.—

100.—
92.—

190.—
280.—
220.—
310.—
100.—
76.—

140.—
Gass.—

280.—
260.—
300.—
34.—
38.—
54.—
85.—
62.—
44.—
36.—
15.—

170.—
120.—
100.—
100 —

70 —
350.—
38.—
60.—
60.—
64.—
6-1.—
31.—
47.—
76 —
36 —
22 —
80.—
div.

Zolltnrll
Nr.

962
»63
964
965
968
970
971
972
973
974a
974b
975
976
978
979
980
981
982
983
984
988
994

1024
1044
104.8b
1019
1050
ia56e
1059
1064
1075
1076
1077
1 OSOa

1080b
1081a
1081b
1083
1084
1085
10SG
1087
1088
1101
1102
1102a
1105a
1105b
1106a
1106b
1107a
1107b
1107c
1109
1110
1111
1112
1113
1122
1123
1121

Steuersatz
Fr.

per q brutto
42.—

140.—
28.—
46.—
32.—
24.—

220.—
300.—
220.—

9.—
50.—

180.—
15.—

1.80
1.40

19.—
82.—

110.—
86.—
54.—
35.—
3.—
5.—
8.—
9.—

10.—
19.—
46.—
6.—
5.—

24.—
24.—
20.—
7.—

-5.80
13.—
12.—
55.—
51.—
36.—
54.—
9.—

50.—
9.—

24.—
13.—
13.—
60.—
17.—
17.—
11.—
14.—
8.—

35.—
44.—

7.30
16.—
22.—
32.—
25.—
31.—

Zolltarli Steuersatz
Nr. Fr.

per q brutto
1125 40.—
1129 13.—
1130 13.—
1132 13.—
1132a 7.—
1135 34.—
1136 15.—
1137 36.—
1138 8.50
1139 7.—
1141a 5.—
1141b 2.—
1142 24.—
1113a 24.—
1143b 21.—
1144a 190.—
11 14b 38.—
1145 56.—
1146 360.—
1146a 220.—
1117 44.—
1149 110.—
1150 100.—
1151a 64.—
1151b 120.—
1151c 78.—
1151 d 34.—
1151e 41.—
1152 110.—
1153 32.—
1154 27.—
1155a 13.—
1155b 80.—
1155c 8.40
1156 14.—
1157 24.—
1158 30.—
1159a 30.—
1159b 44.—
1160a 30.—
1160b 34.—
1161a 58.—
1161b 120.—
1161c 86.—
1162 41.—
1163a 20.—
1163b 66.—
Tabak per q brutto
T 16 20.—
T 17 40.—
T 18 80.—
T19 100.—
T 20 100.—
T 21 80.—
T 22 80.—
T 23 60.—
T 24 100.—
T 25 200.—
T 26 160.—
T 27 80.—
T 28 160.—

Art. 2. Führt die Anwendung des vorstehenden Tarifs im Einzelfalle zu
einer uuhilligen Belastung des Steuerpflichtigen, so kann die Steuer durch
die Oherzolldirektion auf Ansuchen teilweise rückvergütet werden (Art. 49,
Abs. 4, dos WarenumsatzsteucrheschlusRcs).

Eine unbillige Belastung in vorstehenrlcra Sinne ist anzunehmen, wenn
der auf Grund des Tarifs erhobene Steuerbetrag die Belastung auf den
entsprechenden Umsätzen im Inland um mehr als einen Sechstel übersteigt.

Die Rückerstattungsgesuche sind spätestens 30 Tage nach Ablauf der
Steueqieriode (Art. 21 BRB. vom 29. Juli 1941), .in welche die Steuererhebung

an der Grenze fällt, mit allen Beweismitteln bei der Oberzolldirektion
einzureichen.

Steuerdiffei enzen von weniger als Fr. 5.— im Einzelfalle werden nicht
berücksichtigt.

Die Steuerrückvergütung wird nicht gewährt:
a) für mit der Briefpost eingeführte Waren;
b) wenn der Gesuchsteller die von ihm bezahlte Steuer auf der Waren-

cinfuhr gemäss Art. 23 BRB. vom 29. Juli 1941 mit der Eidgenössischen
Steuervcrwaltrmg verrechnen kann. '
Betreffend Einzelheiten des Gesnchstellungs- und Rückvergütungsver-

falirens erlässt die Oherzolldirektion im Bedarfsfall ein besonderes Reglement.

Art. 3. Diese Verfügung tritt am 1. Januar 1943, 00 Uhr, in Kraft.

Auf den gleichen Zeitpunkt wird die Verfügung Nr. la des Eidgenössischen

Finanz- und Zolldoparteroents betreffend die Waren Umsatzsteuer
(Tarif der Steuer auf der Wareneinfuhr) vom 13. März 1942 aufgehoben.

x) Andere Produkte der Nr. 14 als solche aus Getreide und Hülsenfrüchten der
Nrn. 1 bis 10.

3) Andere Mehle der Nrn. 16 und 18 als solche aus Getreide der Nrn. 1 bis 7.
8) Safran Fr. 350.—

Andere Produkte der Nr. 47b Fr. 14.—
*) Zicrrische, ausgenommen Goldfische In der gewöhnlichen

Fisehform Fr. 100.—
Andere Fische der Nr. 87a, einschliesslich der gewöhnlichen

Goldfische Fr. 5.80

8) Andere Produkte der Nr. 92 als pasteurisierte Milch.
8) Eierkonserven Fr. 54.—

Andere Produkte der Nr. 100a Fr. 14.—
3) Kaviar Fr. 380.—

Andere Produkte der Nr. 103 Fr. 10.—

') Naturwein:
117a1 — In Gefässen von 300 kg brutto und darunter Fr. 7.—

— tn GerSssen von mehr als 300 kg brutto Fr. 5.—
117a3 — In Gefässen von 300 kg brutto und darunter Fr. 7.—

— in Gefässen von mehr als 300 kg brutto Fr. 5.—
117b1 — In Gerässen von 300 kg brutto und darunter Fr. 10.—

— In Gefässen von mehr als 300 kg brutto Fr. 6.—
117b3 — In Gefässen von 300 kg brutto und darunter Fr. 10.—

— In Gefässen von mehr als 300 kg brutto Fr. 6.—
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8) Betrifft Vieh usw. zu Schlachtzwecken. Wird dem Zollamt nach Ablauf von
2 Monaten seit der Hinfuhr der Nachweis crhracht, dass die Tiere nicht geschlachtet
worden sind, oder stellt ihre Bestimmung zu andern als Schlachtzwecken hereits bei der
Einfuhr ausser Zweifel, so wird die Steuer rückerstattet hzw. nicht erhohen.

^
lu) Andere Drucksachen der Nr. 321 als Zeitungen und Zeitschriften.
H) Bei den Nummern 359 his 370 beziehen sich die Ansätze der Untergruppen 1 auf

Baumwollgarne bzw. -gewebe, diejenigen der Untergruppen 2 auf Papiergarne bzw.'
-gewebe,

12) Bodenteppichc:
— geknüpft Fr. 110.—
— andere Teppiche der Nr. 482 Fr. 62.—

13) 869d und ex 869a: Goldmünzen dieser Tarifuummern, 4% des auf der
Einfuhrbewilligung angegebenen Wertes.

14) Bijouterie, echt:
— aus Silber Fr. 760.—
— aus Gold Fr. 2000.—
— aus Platin Fr. 4000.—

") Stickmaschincnnadcln Fr. 700.—
Andere Waren der Nr. 888 Fr. 120.—

la) Nähmaschinennadeln Fr. 640.—
Andere Waren der Nr. 889h Fr. 92.—

17) Saiteninstrumente der Nr. 961h Fr. 160.—
Andere Musikinstrumente der Nr. 961b Fr. 78.—

300. 24. 12. 42.

Verfügung Sr. 4a des Eidgenüssischen Finanz- und Zolldepartements

betreffend die Warennmsctzsteoer

(Steuer auf dem Umsatz von Bier und Tabakfabrikaten)

(Vom 18. Dezember 1942) •

Das Eidgenössische Finanz- und Zolldepartement, gestützt auf Art. 54,
Abs. 2, Lit. c, des Bundesratsbeschlusses vom 29. Juli 1941 über die
Warenumsatzsteuer, verfügt:

Art. 1. Für die Besteuerung des Umsatzes von Bier und Tabakfabrikaten

gelten die Vorschriften des Bundesratsbeschlusses vom 29. Juli 1941

über die Warenuinsatzsteuer (in der Folge «Bundesratsbeschluss» genannt)
mit den in Art. 2 bis 4 dieser Verfügung vorgesehenen Abweichungen.

Als Bier im Sinne dieser Verfügung gelten die Brauereierzeugnisse,
welche der Biersteuer unterliegen. Ais Tahakfabrikate gelten Zigarren,
Zigaretteu, Pfeifentabak, Kau-, Bollen- und Schnupftabak sowie Zigarettentabak.

Den Tabakfabrikaten gleichgestellt ist Zigarettenpapier in Blättchen
und Hülsen, welche der Abgabe gemäss Abschnitt VII des Bundesratsbe-
schlusses vom 24. Dezember 1937 über die Besteuerung des Tabaks
unterliegen.

I. Bier und Tabakfabrikate inländischer Herstellung. Art. 2. Zur
Entrichtung der Steuer auf dem Umsatz von Bier und Tabakfabrikaten inländischer

Herstellung ist der Hersteller verpflichtet, der Grossist im Sinne von
Art. 9 des Bundesratsbesclilusses ist.

Die Steuer wird zum Satze von 9% nach den Vorschriften von Art. 20
des Bundesratsbesclilusses berechnet. Zum Entgelt für gelieferte und zum
Wert der im Eigenverbrauch verwendeten Waren gehören auch die auf die
Waren entfallenden fiskalischen Sonderbelastungen (Zölle. Zollzuschläge,
Biersteuer, Fabrikationsabgaben).

Vorbehaltlich Art. 4 fiuden im übrigen auf die Erhebung der Steuer die
Vorschriften des ersten Teils des Bundesratsbeschluases mit der Massgabe
Anwendung, dass an Stelle der Eidgenössischen Steuerverwaltung die
Eidgenössische Zollvcnvaltung handelt.

II. Bier und Tabakfabrlkate ausländischer Herstellung. Art. 3. Die
Warenumsatzsteuer auf Bier und Tabakfabrikaten ausländischer Herstellung

wird nach den Vorschriften von Art. 44 bis 58 des Bundesratsbesclilusses

von der Eidgenössischen Zollverwaltung erhoben

Die Ansätze des Steuertarifs (Art. 49 des Bundcsratsbcschlusses.
abgeändert durch Bundcsratsbeschluss vom 13. März und 20. November 1942)
werden für Bier und Tnbakfabrikate mit 6% vom Durchschnitt der Ware
franko Grenze ohne Zoll- und sonstige Fiskalbelastnng berechnet

III. Gemeinsame Bestimmungen. Art 4. In den Fällen von Art 2 tritt
Steuerfreiheit nach Art. 14, Abs. 1, Lit a, des Bundesratsbeschlusses nur
dann ein, wenn Bier oder Tabakfabrikate inländischer Herstellung an
Grossisten geliefert werden, die Hersteller solcher Waren sind.

Die auf der Einfuhr von Bier und Tabakfabrikaten ausländischer
Herstellung erhobene Steuer bleibt endgültig verfallen. Sie kann von Grossisten,
auch wenn die Voraussetzungen von Art. 23 des Bundesratsbeschlusses
zutreffen, nicht an die Steuer auf dem WarenuiaB&tz im Inlande angerechnet
werden.

Die Lieferung und der Eigenverbrauch von Bier und Tabakfabrikaton
inländischer oder ausländischer Herstellung dureh Grossisten, die nicht
Hersteller solcher Fabrikate sind, bleibt steuerfrei.

Art. 5. Diese Verfügung tritt am 1. Januar 1943 in Kraft. Auf den
gleichen Zeitpunkt wird die Verfügung Nr. 4 vom 1. September 1941
aufgehoben. 300. 24. 12. 42.

Zur gel. Notiz: Weitere Veröffentlichungen über die Warenumsatzsteuer
und deren französische Uebersetzung folgen in den nächsten Ausgaben des
Blattes.

Durch die Abänderung des Warenumsatzsteuerbeschlusses ist die Neufassung
der von unserem Verlag herausgegebenen Broschüre notwendig geworden; sie
wird voraussichtlich in der ersten Woche des neuen Jahres fertig sein. Voraus-
bestellungen auf diese neue Broschüre werden jetzt schon entgegengenommen.
Preis 90 Rp. (Frankatur inbegriffen). Einzahlungen a*rf unsere Postcheckrechnnng
III 5600 erbeten. Um Irrtümer zu vermeiden, sind separate schriftliche
Bestätigungen dieser Einzahlungen nicht erwünscht

Administration des Schweizerischen Handelsamtsblattes, Bern.

Verfügung Ir. 20 T des Kriegs-Isdustrie- und -Arbeits-Amtes

betreffend Vorschriften über die Produktionslenkung für Textilien

(Bewirtschaftung der BaumwolleffÜoch6s)

(Vom 22. Dezember 1942)

Das Kriegs-Industrie- und -Arbeits-Amt, gestützt auf die Verfügung
Nr. 17 des Eidgenössischen Volkswirtscliaftsdepartements, vom 10. Januar
1941, über die Sicherstellung der Versorgung von Volk und Heer mit
technischen Rohstoffen, Halb- und Fertigfabrikaten (Vorschriften über die
Produktionslenkung für Textilien), gestützt auf die Verfügung des
Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements vom 18. Februar 1941 über die
technisch verwertbaren Altstoffe und Abfälle, verfügt:

Art. f. Die Abgabe und der Bezug von Baumwoll- und
Baumwollmischeffiloches sowie die Verarbeitung von Baumwoll- und Baumwollmischeffiloches

in Firmen, welche eine eigene Reisserei betreiben, sind nur mit
Bewilligung der Sektion für Textiben (hinfort 4 Sektion » genannt) gestattet.

Die Herstellung oder Verarbeitung im Lohn von Baumwoll- und
Baumwollmischeffilochds ist ebenfalls nur mit Bewilligung der Sektion
gestattet.

Art. 2. Die Sektion erteilt die Bewilligung auf Gesuch des Abgebcra
oder des Bezügers bzw. des Verarbciters.

Art 3. Die Reissereien sind verpflichtet, der Sektion jeweilen bis zum
7. des Monats Meldung zu erstatten über ihre Produktion an Baumwoll-
und Baumwollmischeffiloches des vergangenen Monats.

Art. 4. Wer Baumwoll- und Baumwollmischeffiloches herstebt, abgibt,
bezieht oder verarbeitet, ist verpflichtet, seine Bücher in der Weise zu
führen, dass Ein- und Ausgänge, Herstellung und Verbrauch von Baumwoll-

und Baumwollmischeffiloches sowie Abgeber und Bezüger jederzeit
ersichtlich sind.

Art. 5. Widerhandlungen gegen diese Verfügung und die gestützt
darauf erlassenen Ausführungsbestimmungen und Einzelweisungen werden
gemäss Bundesratsbeschluss vom 24. Dezember 1941 über die Verschärfung
der kricgswirtschaftbchen Strafbestimmungen und deren Anpassung an das
Schweizerische Strafgesetzbuch bestraft.

Art. 6. Diese Verfügung tritt am 1. Januar 1943 in Kraft.
Die Sektion ist mit dem Vollzug beauftragt. 300. 24.12. 42.

Ordonnance n° 20 T de I'Offlce de perre ponr l'indnstrie et ie travail
concemant le conlrftle de la production d'articJes textiles

(Effilochts de caten)

(Du 22 däcembre 1942)

L'Office de guerre pour l'industrie et le travail, vu l'ordonnance n° 17

da Departement federal de l'economie pubbque, du 10 Janvier 1941, tendant
ä assurer l'approvisionnement de la population et de l'armee en malieres
premieres pour l'industrie et en produits mi-fabriques et fabriques (contröle
de la production d'articles textiles); vu l'ordonnance du Departement
föderal de l'economie publique du 18 fevrier 1941 ooncernant les dechets
et matieres usagees utilisables dans l'industrie, arröte:

Article premier. Les effiloches de coton.et de melanges de coton ne
peuvent ni se livrer, ni s'acquerir, ni dtre transform^« dans des entreprises
qui exploitent ebes-mämes un ctablissement d'effilochage, si ce n'est avec
l'autorisation de la section des textiles (appelee ci-apres 4 section »).

La production ou transformation ä fafon d'effilochds de coton et de

melanges de coton est ägalement subordonn6e ä l'autorisation de la section.

Art. 2. La section accorde l'autorisation ä la demande du fournisseur
ou du preneur, ou ä celle de l'entreprise transformatrice.

Art. 3. Les etabbssements d'effilochage doivent declarer ä la section,
jusqu'au 7 de chaque mois, les quantity d'effiloches de coton et de
melanges de coton qu'ils oat produites pendant le mois precedent.

Art. 4. Quiconque produit, livre, acquiert ou transforme des effiloches
de coton et de melanges de coton doit tenir sa comptabilite de fa?on qu'elle
indique en tout temps les quantites re?ues, livrees, produites et employees,
ainsi que les noms des fournisseurs et des preneurs.

Art. 5. Les contraventions ä la presente ordonnance, on aux
prescriptions d'execution et decisions d'espöce qui s'y referent, seront reprimees
selon l'arr£te du Conseil federal du 24 decembre 1941 aggravant les dispositions

pönales en niatiüre d'economie de guerre et les adaptant au Code penal
suisse.

Art. 6. La presente ordonnance entre en vigueur le 1er janvier 1943.

La section est chargee d'en assurer l'execution. 300. 24 12. 42.

Ordinma N.20T delTOfliclo di gnerra per l'indnstria ed il lavoro
concerneate il coitrolio della prodnzlone di trttcoii tessiii

(Utilizzazione delle filacce di cotone)

(Del 22 dicembre 1942)

L'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro, vista l'ordinanza N. 17
del Dipartimento föderale dell'ecouomia pubblica, del 10 gennaio 1941, intesa
ad assicurare l'approvvigionamento della popolazione e deb'esercito cori
materie prime per l'induetria, con prodotti semifabbricati e con prodotti
fabbricati (Controflo deila produzione di articob tessiii), vista l'ordinanza
del Dipartimento federate deb'economia pubblica del 18 febbraio 194!
concernente i cascami e la roba vecchia utilizzabib neü'industria, o r d i n a :

Art. 1. Le filacce di cotone e di cotone misto non possono essere n£
fornite, nä acquistate, nä trasformate ulteriormente da parte di ditte ehe
esercitano per proprio conto «n'azienda dl sfMacciatura, se non con l'auto-
rizzazione della Sezione «tolle materie teaaiH (clüamata in seguito «sezione>).
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La produzione o lavorazione a fattura di filacce di cotone e di cotone
misto ö parimente subordinata all'autorizzazione della sezione.

Art. 2. La sezione rilascia l'autorizzazione a domanda del fornitore o
del prenditore o dell'azienda trasformatrice.

Art. 3. Le aziende di sfilacciatnra sono tenute a notificare alla sezione,
entro il giorno 7 • di ogni niese al piü tardi, le quantitä di filacce di
cotone e di cotone misto da esse prodotte nel mese precedente.

Art. 4. Chiunque produce, fornisce, acquista o trasforma filacce di
cotone e di cotone misto deve tenere una registrazione dalla quale risultino
chiaramente, in ogni tempo, le quantitä di filacce di cotone e di cotone
misto ricevute, fornite, prodotte e usate, nonche il nome dei fornitori e dei
prenditori.

Art. 5. Chiunque contrawiene alla presente ordinanza, alle prescrizioni
esecutive ed alle singole decisioni emanate in virtü di essa sarä punito
conformemente al decreto del Cousiglio federale del 24 dicembre 1941 eon-
cernente Tinasprimento delle disposizioni penali in materia di economia
di guerra ed il lcro adattamento al Codice penale svizzero.

Art. 6. La presente ordinanza entra in vigore il 1° geunaio 1943.
La sezione ä incaricata dell'esecuzione. 300. 24.12.42.

Luxussfeuer
Folgende Erlasse sind in einer Broschüre zusammengefasst worden:

Bundesratsbeschluss über die Luxussteuer.
Verfügung Nr'. 1 des EFZ. betreffend Sperre der Detaillieferuog von Luxuswaren.
Verfügung Nr. 19 des EVD. betreffend Ueberwälzung der Luxussteuer.
Beurteilung von Hinterziehungen und Gefährdungen der Luxussteuer auf der

Warencinfuhr.
Luxussteuer auf der Wareneinfuhr.
Aufforderung zur Erfüllung der Steuer- und der Anmeldepflicht.

Diese 16seitige Broschüre ist zum Preis von 45 Rp. bei Voreinzahlung
auf unsere Postcheckrechnung III 5600 oder gegen Nachnahme erhältlich.

Wir weisen noch darauf hin, dass unsere Broschüre lediglich die
grundlegenden gesetzlichen Erlasse enthält, nicht aber die Erläuterungen dazu.
Letztere sind in einer separaten Broschüre enthalten, die bei jeder Poststelle
zum Preise von 50 Rp. bezogen werden kann.

Administration des Schweizerischen Handelsamtsblattes, Bern.

Redaktion: Handelsabteilung des Eidg. Volkswirtschaftsdepartements in Bern

KRIEGSWIRTSCHAFTLICHE

PROBLEME?

VERHlNDLUIIfiEN
vor aiien kommunalen, kantonalen und
eidgenössischen Behörden. Diskrete Wahrung
Ihrer Interessen

HERMANN HERZOG
EXPERT ECONOMIQUE
ZORiCH, Bahnhofstrasse 71, Telephon 37722
Besuche nach teiephonischer Vereinbarung

Ip^j1
Sitzungszimmer
Tische Fauteulls Pulte

Prospekt
verlangen 1

Tel. 3 4« SO MiföW
" ZORICH|MUNSTERHO»

PATENTE
Modelle, Master, Marken etc. In allen Ländern

Noe^eBi A Co., Bern
Patentanwälte, Bnndesgasse 18 9-1

Zu verkaufen
im Knntou Genf, 2,5 km von Bahnstation Versolx
entfernt:

Fabrikliegenschaft
bestehend aus Fabrikgebäude von ca. 5000 m8 Inhalt In
8 Stockwerken, Lagerschuppen, Autogarage, Zweifamilienhaus,

grossem Garten und ca. 60 0U0 ma Umgelände.
Eigene und konstante Wasserkraft 108 PS mit

moderner Turbine und Drehstromgenerator (360 Volt).
Ehehaltes Wasserreebt X 219

Sämtliche Gebäulichkeiten sind freistehend auf dem
Lande und dienen heute als Futterwarenmühle. Dieselhe
würde nach Verkauf der Liegenschaft innert kurzer Frist
anderswo in Betrieb gesetzt

Offerten an Moulins de Versolx SA.

Seit Jahren
Spezialhaus
für Karteien
und Registraturen.

Kostenlose

Beratung.

Allgemeine
Aargauische Ersparniskasse

Wir kündigen hiermit alle Obligationen
nnseres Institut", die in den Monaten Januar,
Februar und März 1943 kündbar werden, zur
Rückzahlung auf die titelgemässe Frist von sechs

Monaten. Mit dorn Verfalltag hört die Verzinsung

auf. On 108

Gekündigte Titel können zurzeit zu 3% auf 5 bis
7 Jahre fest erneuert werden, wobei bis znm Ansiauf

der Kündigungsfrist noch der bisherige Zins
vergütet wird.

Aarau, den 22. Dezember 1942.

Die Direktion.

Säcke
jeder Art and Gr5s»e

Blochen
atu aar gutem! wtMordloht
Imprägniertem Segel

Fausthandschuhe
and

Schürzen
für lodastrle and Gewerbe
A. B. Z1HLER

SACK-FABRIK.Bern
Dammweg 7 a

Seit 2d Jahreo Qualitätsware

Eigene Sattlerei

jtcAltelts--

Haben lie
in Ihrem Rekiame-Plan auch

das Schweiz. Handelsamtsblatt

berücksichtigt

Wenn nicht, empfiehlt
es sich, das Versäumte
nachzuholen.

Armin alEiHo.
Ceotralbahnstrasse 5, Basel

Internationale
Frachtenkontrolle
Frachtenexpertisen

Frachtberatungei^

Bändelt- a RedUs-Montte

SenseigD. commerL a inridiq.

Belilnzona: Aoxllium:
Dr. 6. Zelt, Advokat und
Notar. Tel. 6 63.

Chlir: Juon&Oie., ink. n. Inf.

«*,j'Gdita
Kttsanacht

LhZero: A.Ammann, Sachw.,
Hirschmattstr. 26, Tel. 17107.

Comptoir IL Eckel AC..

gegr. 1858. Auskünfte u.
Inkassi. Basel, Bern, Genf,
Lugano, Lnzern, Zürich.

Versatzscheine
Verlustsehelne
Forderungen

kauft P.Senn, Zürich, Stamp-
fenbach.tr. 111, Tel. eil U.

Zorn Jahreswechsel
SosoMCtso-Usilsg-Kilendar
sind üm tuunsiwtiinnä« Bs«

dlehtnit auf dam Sohrtib.
ttaah. Boa raPonaila AiMts«
»üaa badlagt Mara Dlapoil-
Honst • dazu tflant
darfDaaoaobinJaüag-

^ Gebrüder Scholl AG Zürich Poatatr. 3 Tel. 3 57 10 j

Liste der

Krlegswirtschaltsämter

des STD

(Stand November 1942)

Diese Liste kann In Form
eines Separatabznges (8 Seiten)

zum Preis von

Fr. —.30 (inkl. Porto)

bezogen werden. Versand

gegen Nachnahme oder Vor-

elnzahluDg auf Pustcheckrechnung

HI'5600,
Schweizerisches Handelsamtsblatt,
Effingerstrasse 3, Bern.

MpMMsf» ms mums Bern
Bern, Schwanengasse 2

Kflndlgnng von Kassascheinen nnd Obligationen
Alle über 3*/. verzinslichen Kassascheine und Obligationen, deren

Anlagedaner in den Monaten Juli nnd August 1943 ausläuft, werden
gekündigt Mit dem Verfalltag hört die Verzinsung auf. Allfällige
Konversionsbedingungen werden später bekanntgegeben.

Die zn 3'/. verzinslichen Kassascheine nnd Obligationen, deren
Anlagedauer in den Monaten Januar und Februar 1943 ausläuft, wurden
seinerzeit gekündigt. Für Titel, die au! Verfall nicht zur Einlösung
vorgewiesen werden, gelten die bisherigen titelmässigen Bedingungen

'
weiter, wie wenn keine Kündigung erfolgt wäre.

Bern, den 17. Dezember 1942. Der Verwalter: Salzmann.

Mineral AG., Brig
Die im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 290 vom 12. Dezember

1942 (Seite 2831) auf den 28. Dezember 1942, 11 y, Uhr, in den Gerichtssaal
in Brig erfolgte Einberufung der

Generalversammlung der Aktionäre
der Mineral AG., Brlg, wird hierdurch infolge Todesfalls und inzwischen
eingetretener Veränderungen

widerrufen.
Brig, den 22. Dezember 1942. Der Instruktionsrichter:

A. Salzmann.

SCHWEIZERISCHE

HYPOTHEKENBANK
Solothurn - Zürich

Wir kündigen hiermit auf den nächsten zulässigen Termin alle
bis 31. Mai 1943 fällig werdenden, zu 3 % und höher verzinslichen

' Kassa-Obligationen
unseres Instituts zur Rückzahlung, Gekündigte Titei konvertieren wir
zu den im Zeitpunkt der Fälligkeit geltenden Bedingungen. So 45

W Wir bemerken gleichzeitig, das« die uns anvertrauten Gelder last ausschliesslich
In vorgangsfreien Hypotheken auf nur In der Schweiz gelegenen Liegenschaften

sowie In tlohern, festverzinslichen schweizerischen Wertpapieren Investiert sind.

Solothurn, den 21. Dezember 1942. Die Direktion.
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